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Freitag, 23. Januar. Nachmittag 17.00 - 17.45 Uhr Dr. Trunk, Staatspräsident,
Rechtsanwalt, und Herr Trippel, Jean, der wenig spricht; sollen im Auftrag
des Bischofs von Speyer über die Sache der Schulschwestern berichten.
Holten weit aus. Die Schwestern hatten ein Vermögen von 11 Millionen,
eine Jahreseinnahme von 644 000 Lehrerinnengehältern - wenn das in
die Öffentlichkeit kommt, gibt es einen Sturm gegen die Klosterschule.
<Schwestern> haben sicher <Rechtsfähigkeit> gehabt, sogar eine schriftliche
Generalvollmacht. Die holländische Bank wird eigens abgefunden. Ich danke
für Aufklärung in dieser Sache.
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